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Das Flöser Jugend-2-Team zeigte an der Swiss Youth Competition in Genf eine starke Leistung.

Trotz Handicap starke Leistung gezeigt
Das Jugend-2-Team des SC Flös zeigte an der internationalen Swiss Youth Competition trotz krankheitsbedingtem Handicap eine
starke Leistung. Hinter den beiden Teams des Schweizer Jugendkaders und Dauphins Synchro Vernier klassierte es sich auf Rang 4.

SYNCHRONSCHWIMMEN. An der
Swiss Youth Competition in Genf
messen sich in- und ausländi-
sche Nationalmannschaften und
Vereine in Kür und Pflicht. Ange-
reist waren Teams aus Polen,
Kasachstan, Belgien und der
Türkei sowie die Schweizer Ju-
gendkader und die Schweizer Ju-
nioren-Nationalmannschaft. Im
starken Teilnehmerfeld war auch
das Flöser Jugend-2-Team mit
Angelina Bolli, Dominique Ca-
menisch, Dominique Eggenber-
ger, Jil Engeler, Ladina Lippuner,
Leila Marxer und Vanessa Meyer.

Gute Leistung trotz Handicap

Das junge Flöser Team trat in
der Kategorie der 13- bis 15-Jäh-
rigen an. Es zeigte trotz Handicap
eine solide Darbietung: Wegen
Krankheit einer Schwimmerin
trat es mit sieben statt acht Athle-
tinnen an und musste daher sehr
kurzfristig einiges umstellen. Zu-
dem ging das Team mit der un-

glücklichen Startnummer 1 in
den Kürwettkampf. Dank der
Pflichtresultate konnte es aber
einige Plätze gutmachen. «Es war
zwar nicht die bestmögliche Per-
formance, aber unter den widri-
gen Umständen eine sehr gute
Darbietung, sagt Debbie Jütz,
Trainerin des SC Flös Buchs.

Wertvolle Erfahrungen

Auch für die Flöser Solistin-
nen und Duette war die Swiss
Youth Competition eine wert-
volle Wettkampferfahrung. Do-
minique Eggenberger belegte
Rang 15 im Solo, Teamkollegin
Leila Marxer beendete den Wett-
kampf auf Rang 18. Im Duett ge-
lang den beiden ebenfalls eine
gute Performance, für welche sie
bei 23 teilnehmenden Duos mit
dem sehr guten Rang 11 belohnt
wurden. Das zweite Flöser Duett
mit Ladina Lippuner, Vanessa
Meyer und Jil Engeler beendete
den Wettkampf auf Rang 15. (te)

Niederlage für
St. Gallerinnen
FUSSBALL. Das erste Heimspiel in
der Auf-/Abstiegsrunde ist den
NLA-Spielerinnen des FC St. Gal-
len missraten: Sie verloren gegen
Yverdon, den zweiten NLA-Ver-
treter in der Gruppe, mit 1:4.

Die Buchserin Larina Bau-
mann stand über 90 Minuten als
rechte Aussenverteidigerin im
Einsatz und zeigte dabei eine
solide Leistung. Vom Spielfeld-
rand aus, wo sie sich pflegen las-
sen musste, sah Baumann in der
49. Minute den ersten Treffer
der Westschweizerinnen, welche
den grösseren Freiraum in der
Offensive geschickt ausnutzen
konnten. Es war dies der Auftakt
zu einer schwachen zweiten
Hälfte der St. Gallerinnen, in wel-
cher sie nach dem 0:2 zumindest
eine gute Reaktion zeigten und
noch einmal herankamen.

«Wir hatten heute einfach ei-
nen schlechten Tag, obwohl wir
motiviert waren. Abhaken und
konzentriert ins nächste Spiel
starten», meinte Baumann nach
der Niederlage. (biz)

Nicole Göldi mit
einem starken
Saisonauftakt
MOUNTAINBIKE. Die Sennwalderin
Nicole Göldi möchte auch dieses
Jahr am EKZ-Cup wieder ein
Wörtchen mitreden, wenn es um
die Podestplätze geht. Beim Auf-
taktrennen im glarnerischen
Schwändi unterstrich sie ihre
Ambitionen mit einem starken
zweiten Platz.

Am Sonntag konnte das erste
Rennen des EKZ-Cups 2016 in
Schwändi bei strahlendem Wet-
ter durchgeführt werden. Am
24. April musste es wegen
Schneefall verschoben werden.

Führung nach erster Runde

In der Kategorie Mega (29
Knaben und 16 Mädchen) war
mit Nicole Göldi auch eine Fah-
rerin des Lindi Bike Race Teams
am Start. Das Rennen führte zu-
erst über eine 2,5 km lange Start-
schlaufe. Danach waren zwei
grosse Runden à 4,9 km zu fah-
ren. Göldi kam am Start sehr gut
weg und konnte mit den vorders-
ten Fahrern in den ersten ruppi-
gen Anstieg fahren. Nach der
Startschlaufe hatte sie die Füh-
rung der Mädchen übernom-
men. Auch nach der ersten gros-
sen Runde fuhr sie als erste
durchs Ziel, aber Annika Liehner
als erste Verfolgerin hatte sich
nahe herangearbeitet. In der
letzten Runde mobilisierte Lieh-
ner all ihre Kräfte und überholte
Nicole in einer steilen Steigung.

Etwas weniger Kraftreserven

In der Abfahrt konnte die
Sennwalderin wieder aufschlies-
sen. Doch Liehner hatte auf dem
letzten Kilometer mehr Kraft-
reserven und holte sich den ers-
ten Sieg am EKZ-Cup in diesem
Jahr. Göldi fehlten schliesslich
nur 17 Sekunden auf den ersten
Platz. Ihr Vorsprung auf die
Drittplazierte betrug bereits sat-
te drei Minuten. (pd)

Gratis zum Spiel
Vaduz – Sion
FUSSBALL. Heute Mittwoch um
19.45 Uhr steht der FC Vaduz vor
einer weiteren Weichenstellung
im Kampf um den Ligaerhalt.
Die Liechtensteiner empfangen
im heimischen Rheinpark-Sta-
dion den FC Sion. Der W&O ver-
lost dreimal zwei Sitzplatz-Ti-
ckets. Wer das Spiel gratis verfol-
gen will: Heute um punkt 10 Uhr
die Nummer 079 616 44 02 anru-
fen und gewinnen! (wo)
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Jana Graber durfte sich über den Sieg im Gerätefinal an den Ringen freuen.

Dominik Nadig verpasste die Titelverteidigung nur knapp. Zweiter im K2: Aron Brander.

Werdenberger turnten stark
Mit mehreren Goldmedaillen und weiteren Podestplätzen sowie zahlreichen Auszeichnungen haben die
Geräteturnerinnen und -turner aus der Region an den Frühjahrsmeisterschaften in Gams sehr gute Leistungen geschafft.

GERÄTETURNEN. Am Wochenende
absolvierten die Geräteturnerin-
nen und Geräteturner vom Kreis
Rheintal die Qualifikation für die
Kantonalmeisterschaften im Ge-
tu, und für die Turnerinnen und
Turner K5 bis K7 ging es um die
begehrten Plätze für die Schwei-
zer Meisterschaften.

Die jüngsten Turnerinnen
und Turner K1 bis K4 stellten am
Samstag ihr Können unter Be-
weis. Die Teilnehmenden aus der
Region Werdenberg bekamen es
mit starker Konkurrenz aus dem
Rheintal zu tun, dennoch erturn-
ten sie sich acht Podestplätze
und zehn Auszeichnungen.

Drei «heimische» Goldmedaillen

Gut ins Szene setzen konnten
sich vor allem die Turner. Drei
von ihnen, Tobias Gantenbein
von der Getu Wartau (K1), Ro-
man Kehl von der Getu Grabs
(K3) und Gianni Knupp von der
Getu Wartau (K4), durften sich
sogar die Goldmedaille umhän-
gen lassen.

Ebenfalls aufs Podest steigen
durften als Zweite Simon Kehl
von der Getu Grabs (K1), Aron
Brandervon der Getu Gams (K2)
und als Dritte Finn Hartwig von
der Getu Grabs (K1), Logan De-
rungs von der Getu Wartau (K3)
und Lukas Sucker von der Getu
Grabs (K4).

Bei den Turnerinnen reichte
es den lokalen Teilnehmerinnen
trotz guter Leistungen nicht ganz
nach vorne, die Dominanz der
Rheintaler Vereine war zu gross.
Einige von ihnen zeigten aber
einen soliden Wettkampf und
verpassten das Podest nur
knapp. Im K1 waren dies die
beiden Getu-Grabs-Turnerinnen
Ursina Lippuner und Noé Looser
als Vierte. Ebenfalls in die Top
Ten turnten Aline Brander Aline
(Getu Gams) als Achte und Elin
Forrer (Getu Grabs) als Neunte.
Die einheimische K2-Turnerin
Valentina Kaufmann zeigte ei-
nen ausgeglichenen Wettkampf
und erturnte sich den 6. Rang.
Ebenfalls Sechste wurde im K4
Teresa Lenherr (Getu Gams).

Jana Graber gewinnt Ringfinal

In den Kategorien K5 bis K7
war dies die erste Ausscheidung
für die Schweizer Meisterschaf-
ten (SM). Alle wollten sich mög-
lichst gut in Szene setzen und

sich eine gute Ausgangslage ver-
schaffen. Bei den Werdenberger
K5-Turnerinnen gelang dies
Nina Langenegger am besten.
Sie konnte im starken Teilneh-
merfeld (91 Tui) aus dem ganzen
Kanton mithalten, zeigte an allen
vier Geräten gute Übungen und
ist als Zehnte auf SM-Kurs. Eben-
falls einen guten Wettkampf
zeigte Fabienne Nadig (Getu
Gams) «Am Boden gelang mir
die Übung nicht optimal, an den
andern Geräten lief es nicht
schlecht. Ich habe aber noch
überall Potenzial», sagte sie nach
dem Wettkampf, für den sie als
17. eine Auszeichnung erhielt.

Dominik Nadig scheitert knapp

In der höchsten Kategorie K7
waren die beiden Schwestern
Jana und Leila Graber (Getu
Gams) am Start. Sie konnten sich
gegenüber dem letzten Wett-
kampf steigern und waren zu-
frieden, denn als Vierte und
Fünfte erturnten sie sich eine
Auszeichnung. Jana qualifizierte
sich zudem für den Ringfinal,
den sie als Siegerin beendete. Bei
den K5-Turnern war aus regio-

naler Sicht nur Quintus Zogg
(Getu Grabs) am Start, er erturn-
te sich den 7. Rang.

Im K6 trat Dominik Nadig als
Titelverteidiger an. Er lieferte
sich von Beginn an einen Zwei-
kampf mit seinem stärksten
Konkurrenten Pascal Landolt.
«Ich wollte nochmals gewinnen,
aber leider lief nicht alles
wunschgemäss. Sein Fazit:
«Schon beim ersten Gerät vergab
ich durch einen Hüpfer bei der
Landung wichtige Zehntel. Dies

konnte ich leider bis zum
Schluss nicht mehr aufholen.»
Als Zweiter ist er aber voll auf
SM-Kurs, zudem konnte er sich
für den Ring-, Sprung- und Bo-
denfinal qualifizieren. Den Bo-
denfinal gewann er souverän,
ebenfalls aufs Podest steigen
durfte er als Dritter im Sprung-
final.

Aus Gamser Sicht stellen die
Frühjahrsmeisterschaften in der
heimischen Turnhalle Hof wieder
ein Highlight der Wettkampf-

saison dar. Vor allem Dominik
Nadig konnte von der tollen
Atmosphäre profitieren. Auch bei
den kleinen Turnern gab es einen
2. Rang zu bejubeln. (pd)

AUSZUG AUS DEN RANGLISTEN
Werdenbergerinnen und Werdenberger
mit Auszeichnung:
Turnerinnen K1: 4. Ursina Lippuner und
Noé Looser, beide STV Grabs, je 27.75
Punkte. 8. Aline Brander, Getu Gams,
27.60. 9. Elin Forrer, STV Grabs, 27.50. 15.
Lea Dürr, TV Buchs, 27.30.
Turnerinnen K2: 6. Valentina Kaufmann,
Getu Gams, 36.65. 20. Shannon Schlegel,
TV Buchs, 35.80.
Turnerinnen K3: 15. Florine Bircher, Getu
Gams, 35.80.
Turnerinnen K4: 6. Teresa Lenherr, Getu
Gams, 37.20. 20. Jasmin Wismer, Getu
Gams, 36.35.
Turnerinnen K5: 10. Nina Langenegger,
Getu Sevelen, 36.60. 17. Fabienne Nadig,
Getu Gams, 36.10. 21. Sina Graf, TV Buchs,
35.95.
Turnerinnen K7: 4. Jana Graber, Getu
Gams, 36.05. 5. Leila Graber, Getu Gams,
35.90.
Turner K1: 2. Simon Kehl, STV Grabs, 36.90
(Silber). 3. Finn Hartwig, STV Grabs, 36.45
(Bronze). 4. Lukas Oehler, Getu Wartau,
36.40. 5. Samuel Frommelt, Getu Gams,
36.35. 6. Leano Zogg, Getu Wartau, 35.75.
7. Raphael Schreiber, Getu Gams, 35.60.
Turner K2: 1. Tobias Gantenbein, Getu
Wartau, 45.40 (Gold). 2. Aron Brander,
Getu Gams, 44.90 (Silber). 5. Laurin
Schädler, Getu Gams, 43.75. 6. Johann
Wenk, Getu Gams, 43.40.
Turner K3: 1. Roman Kehl, STV Grabs,
46.70 (Gold). 3. Logan Derungs, Getu Wart-
au, 44.20 (Bronze).
Turner K4: 1. Gianni Knupp, Getu Wartau,
44.95 (Gold). 3. Lukas Sucker, STV Grabs,
44.60 (Bronze), 6. Samuel Eggenberger,
Getu Wartau, 44.40.
Turner K5: 7. Quintus Zogg, STV Grabs,
44.55.
Turner K6: 2. Dominik Nadig, Getu Gams,
47.40 (Silber).
Gerätefinals Turnerinnen: Ring: 1. Jana
Graber, Getu Gams, 9.26. Gerätefinals Tur-
ner: Boden: 1. Dominik Nadig, Getu Gams,
9.67. Ring: 4. Dominik Nadig, Getu Gams,
9.46. Sprung: 3. Dominik Nadig, Getu
Gams, 9.30.


